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Siebenbürgen im
Südstadttreff
SCHWÄBISCH GMÜND. Am Freitag, 19. April,
lädt die Südstadt ab 15 Uhr zu einem gemüt-
lichen Nachmittag rund um die Siebenbür-
gen in den Südstadttreff, Klarenbergstraße
33, ein. Marliess Krestel und Heidrun Gunne,
die seit 34 Jahre in Gmünd leben, nehmen
die Gäste mit auf eine interessante Reise
in die Geschichte, Traditionen und Kultur der
Siebenbürgen. Für Essen und Getränke ist
gesorgt. Der Eintritt ist kostenlos. Der
Südstadttreff freut sich über eine kleine
Spende. (sv)

Museum Waldstetten am
Sonntag geöffnet
WALDSTETTEN. Am Sonntag, 21. April, ist
das Museum samt Dauerausstellung, der
Sonderausstellung „Waldstetten im Wandel
der Zeit“ sowie dem Museumscafé von 14 bis
17 Uhr geöffnet.  (raba)

Kleinkunst in der
Tagespflege Straßdorf
GMÜND-STRASSDORF. Am Sonntag,
21. April, 18 Uhr, präsentiert die Kleinkunst-
bühne einen Chansonabend mit Hana
Hentzschel am Gesang, begleitet von
Melanie Falkenstein am Piano im Haus der
Tagespflege, Wallenstraße 15, Straßdorf.
Chansons von Marlene Dietrich, Hildegard
Knef und Edith Piaf stehen auf dem Pro-
gramm. Zur Musik erzählt Hana Hentzschel
aus den turbulenten Leben dieser Grandes
Dames des 20. Jahrhunderts. Reservierungen
unter Tel. 0 71 71/45 26. (hahe)

„Alpenländischer
Hüttenabend“ – Kolpinghaus
GMÜND-BARGAU. Am Sonntag, 21. April,
ist das Kolpinghaus in Bargau geöffnet.
Ab 18 Uhr findet ein „Alpenländischer
Hüttenabend“ auf dem Kolpinghaus mit der
Steirische Harmonika-Gruppe, die Scheuel-
berger Alphornbläser, dem Jodelclub Ostalb
und den Wertacher Jodlern, statt.  (urrö)

Gemeinschaftswanderung
ins Wental
WALDSTETTEN. Am Sonntag, 21. April,
findet eine Gemeinschaftswanderung der
Ortsgruppe Waldstetten des Schwäbischen
Albvereins mit Wanderführer Harald Ziller
statt. Von Lauterburg geht es über Tauchen-
weiler ins Wental und zurück. Rucksackves-
per sollte mitgenommen werden. Der Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Malzéviller Platz in
Waldstetten. Die Wanderstrecke beträgt
etwa 18 Kilometer. (cagr)

Kurz notiert

OSTALBKREIS. Im Rahmen einer feierli-
chen Zeremonie im Aalener Landratsamt
wurden sechzehn Studierende der Hoch-
schule Aalen und neun Studierende der
Hochschule für Gestaltung Schwäbisch
Gmünd (HfG Schwäbisch Gmünd) als Bot-
schafterinnen und Botschafter ehrenhal-
ber der Region Ostwürttemberg ausge-
zeichnet. Die Studierenden, die das Bot-
schafterprogramm erfolgreich abge-
schlossen haben, stammen aus Costa
Rica, Spanien, Südafrika, Indien, Bosnien
und Herzegowina, China, Finnland, Indo-
nesien, Iran, Irland, Israel, Jordanien,
Neuseeland, Pakistan, Südkorea, der Tür-
kei und dem Vereinigten Königreich.

Die jungen Menschen wurden Ehren-
botschafter, weil sie aktiv am Ehrenbot-
schafterprogramm Ostwürttemberg teil-
genommen haben, das 2017 von den vier
staatlichen Hochschulen in der Region
Ostwürttemberg und der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Ostwürttemberg
(WiRO) ins Leben gerufen wurde. Das Pro-
gramm wurde initiiert, um internationa-
len Studierenden eine schnellere und tie-
fere Integration in die deutsche Kultur

Von der Ostalb in die Welt
Internationale Studierende bringen den Ostalbkreis in die Welt – 25 Studierende der Hochschule Aalen und HfG Schwäbisch Gmünd wurden
als Ehrenbotschafter der Region Ostwürttemberg ausgezeichnet.

und Gesellschaft zu ermöglichen. „Außer-
dem möchten wir dadurch eine Gruppe
von Studierenden bilden, die unsere
Region repräsentiert und nach der Rück-
kehr in ihre Heimat unsere regionalen
Hochschulen bekannt machen möchte“,
erklärt Pascal Cromm, Leiter des Akade-
mischen Auslandsamtes der Hochschule
Aalen.

Durch ihre Teilnahme an einer Vielzahl
von Aktivitäten und Begegnungen haben
sich die internationalen Studierenden
schnell in die Hochschule und die Gesell-
schaft integriert. So haben sie beispiels-
weise Freiwilligenarbeit für lokale Orga-
nisationen geleistet, Veranstaltungen von
Vereinen, des internationalen Clubs oder
kulturelle Events wie Theater, Museen
oder Konzerte besucht. Der Besuch von
Deutschkursen ist für angehende Bot-
schafterinnen und Botschafter Ostwürt-
tembergs obligatorisch.

Dr. Katarzyna Haverkamp, stellvertre-
tende Leiterin der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung, Europabüro und Kon-
taktstelle Frau und Beruf im Landratsamt
Ostalbkreis, hieß die Studierenden will-

Emma Ott, Koordinatorin des Akade-
mischen Auslandsamtes der HfG Schwä-
bisch Gmünd, äußerte sich stolz über die
Anzahl der Studierenden ihrer Hoch-
schule, die das Programm absolviert
haben, und versprach, sich dafür einzu-
setzen, dass das Programm auch in
Zukunft bei ihren Studierenden beliebt
bleibt.

Tlholo Melamu, eine Solosängerin der
südafrikanischen Central University of
Technology in Bloemfontein, begeisterte
das Publikum mit einer einfühlsamen
Darbietung eines Gospelsongs aus ihrem
Heimatland. Es wurde deutlich, dass die
neu ernannten Botschafter Ostwürttem-
bergs ein gemeinsames Ziel haben: den
Ostalbkreis in die Welt zu tragen. Dr.
Katarzyna Haverkamp, Pascal Cromm,
Emma Ott und Moderatorin Rosemarie
Francis-Binder dankten allen für ihr
Engagement, insbesondere den studenti-
schen Hilfskräften des Akademischen
Auslandsamtes, die jedes Semester die
Motivation der Studierenden vorantrei-
ben, sich an dem Programm zu beteili-
gen. (lara)

kommen und überreichte ihnen im
Namen von Landrat Dr. Joachim Bläse ihre
Zertifikate. Sie gratulierte den Studieren-
den und hob die Besonderheiten des
Ostalbkreises hervor. Die Region sei viel-
fältig in ihrem Angebot und ihrer Struk-
tur, verkörpere alle Attribute Süddeutsch-
lands und stehe für die Leistungsfähig-
keit, das Geschick und die wirtschaftliche
Stärke der Region, die eine robuste Wirt-
schaftsregion mit vielen führenden
Unternehmen sei. Haverkamp betonte den
multikulturellen Charakter der Region
und ihre Willkommenskultur sowie den
ausgeprägten Sinn für Gastfreundschaft.

Das übergeordnete Ziel sei es, eine
integrative Gesellschaft zu schaffen, die
alle Menschenrechte und Grundrechte
respektiert. Sie bedankte sich bei allen
internationalen Studierenden dafür, dass
sie ihre Kulturen mit der Region geteilt
haben und ermutigte sie, ihre positiven
Erfahrungen weltweit zu verbreiten. Sie
lud die Studierenden ein, ihr Studium hier
fortzuführen oder als Auszubildende,
Arbeitnehmende oder Touristen zurück-
zukehren.

Alle Anwesenden bei der Verleihung der ostwürttembergischen Botschafter-Auszeichnungen im Landratsamt Ostalbkreis. Foto: Gulchin Ibrahimli

Fitnessclub relex in Gmünd EXTRA

Julien Welz,
Fitness- und

Gesundheitstrainer
im Fitnessclub relex

in Schwäbisch
Gmünd, wird die

Studienteilnehmer
persönlich durch ein

alltagstaugliches
Abnehmprogramm

begleiten.

ner im Fitnessclub relex, die Teilnehmer
persönlich durch ein alltagstaugliches
Abnehmprogramm begleiten. Zudem
erhalten alle Teilnehmer ein auf sie abge-
stimmtes Trainingsprogramm, um das
größte fettverbrennende Organ des Kör-
pers, die Muskeln, zu aktivieren. „Kalorien
durch richtiges Muskeltraining verbren-
nen, anstatt immer weniger zu essen.
Richtiges Muskeltraining bedeutet, in kur-
zer Zeit (nur zwei bis drei Stunden pro
Woche) ein Maximum an Energie zu ver-
brauchen, um den Stoffwechsel dauerhaft
zu beschleunigen. Die Folge: Anstatt beim
Abnehmen weniger zu essen ist dadurch
mehr essen möglich!“ so Julien Welz.
Das Körpergefühl und die Gesundheit
verbessern sich in vier Wochen
„Uns geht es darum, genau herauszufin-
den, was die Teilnehmer innerhalb von
vier Wochen erreichen können. Die Teil-
nehmer können in dieser Zeit zwischen
vier und sechs Kilo abnehmen. Das Kör-
perfett, besonders das viszerale Bauch-
fett, der Cholesterinspiegel und der Blut-
druck können sich innerhalb dieser Zeit
regulieren, das allgemeine Wohlbefinden
verbessert sich und sogar kleine „Weh-
wehchen“ an Rücken, Nacken, Gelenken
etc. können verschwinden“.
Der Selbstkostenpreis für die Studie,
inklusive vier Wochen Training im Fitness-
club relex, einer umfangreichen Körper-
analyse am Anfang und am Ende der Stu-
die, dem Studienbegleitbuch mit vielen
leckeren Rezeptvorschlägen zum Abneh-
men beträgt nur 49 Euro.
Interessierte sollten gleich zum Telefon-
hörer greifen und sich im Fitnessclub relex
unter der Nummer 07171-66143 melden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

haltigen Methoden zur Gewichts- und
Bauchfettreduktion von großer Bedeu-
tung.
Der Fitnessclub relex aus Schwäbisch
Gmünd möchte in Zusammenarbeit mit
der GfBE (Gesellschaft für Bewegungs-
und Ernährungsanalysen) und myline
(führendes Abnehmprogramm der Fit-
nessbranche) beweisen, dass durch
gesunde Ernährung und Krafttraining,
neben einem Gesamtgewichtsverlust
auch das viszerale Bauchfett abnimmt
und somit die Gesundheit gestärkt werden
kann.
Jetzt werden 50 untrainierte Teilnehmer
ab 25 Jahren gesucht, die an der Studie
teilnehmen wollen. Vier Wochen lang wird
Julien Welz, Fitness- und Gesundheitstrai-

T rotz unzähliger Diätprogramme
steigt die Zahl der Menschen mit
Gewichtsproblemen weiter an. 55

Prozent der deutschen Frauen und 65 Pro-
zent der deutschen Männer sind überge-
wichtig – Tendenz steigend. Neuste medi-
zinische Forschungen zeigen, das Überge-
wicht und insbesondere das innere Bauch-
fett, das sogenannte viszerale Fett, beson-
ders gefährlich für die Gesundheit sein
können.
Das innere Bauchfett wird mit einem
erhöhten Risiko für verschiedene chroni-
sche Erkrankungen wie Diabetes Typ 2,
Herzerkrankungen, Bluthochdruck etc.,
dem sogenannten metabolischen Syn-
drom in Verbindung gebracht. Daher ist
die Erforschung von effektiven und nach-

Teilnehmer für eine neue Studie gesucht
„Aktiv Bauchfett verlieren – der Schlüssel zur Gesundheit!“

Fitnessclub relex
Taubentalstr. 8 | 73525 Schwäbisch Gmünd

www.relex-aktiv.de

BUNDESWEITE STUDIE

Wir suchen:

Einmalige Studiogebühr: 49 €

Sie erhalten:

  Gesundheitsanalyse
Messung von Körperfett, Wasser,

 Bauchumfang, Muskeln und Gewicht.

  4 Wochen Training mit Einweisung in ein 
 Stoffwechseltraining zur Fettverbrennung 
 und zur Reduzierung des Bauchumfangs.

  4 spannende Studienvideos zu den Themen: 
 „Dauerhaft abnehmen“
 „Die Wirkung des viszeralen Bauchfetts“
 „Der Darm das Nr. 1 Immunzentrum“
 „Muskeltraining – der Impfstoff für Gesundheit“

  inkl. Studienbegleitbuch mit vielen leckeren
 alltagstauglichen Rezepten zur 
 Gewichtsabnahme

Bitte rufen Sie an und informieren Sie sich über 
die stark begrenzten Teilnehmerplätze unter:

Mehr Informationen:

50 untrainierte Teilnehmer ab 25 Jahren,

DER SCHLÜSSEL 
ZUR GESUNDHEIT!

AKTIV BAUCHFETT
VERLIEREN!

die an einer 4-wöchigen Studie teilnehmen möchten. Wir wollen beweisen, dass man 
effektiv abnehmen und damit auch das gefährliche innere Bauchfett (viszeral) verlieren 
kann.

Tel.: 07171 - 66 143
Anmeldeschluss: 05.05.2024


